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Norbert Blank

Zurück Antworten

EXPED COMFORT SCHLAFSACK

info@exped.com
EXPED COMFORT SCHLAFSACK

Von:
An:

Betreff:

Hallo Exped-Team

„Das Leben ist schön“: Die grenzenlose Weite, die Schönheit der 
sardischen Küste, der Geruch von Meer und Vegetation ...  

Nach der Anstrengung des Tages bieten die turbo bequemen Exped-
Matten und eure kuscheligen Comfort-Schlafsäcke die perfekte 
Erholung. Da passt einfach alles! Und das i-Tüpfelchen unter 
dem Sternenzelt sind die Air Pillows.

Herzliche Grüsse, 

Norbert Blank

Exped-Produkte sind im Fachhandel erhältlich. Die grösste Auswahl findest du in folgenden Geschäften:
Guter Griff, Leipzig; Camp 4, Berlin; Peak-Reiseausrüstung, Berlin; Globecamp, Lübeck; ReiseShop, Kiel; Unterwegs, Kiel, 
Oldenburg, Wilhemshafen, Bremen, Bielefeld, Duisburg, Münster; TUM - Trekking und mehr, Flensburg; Wildnissport, 
Suderburg; Bluesky, Hannover; Weltenbummler, Minden; Tour Pur, Dortmund; OutdoorFair, Dortmund; Trekking-Expert, 
Raesfeld; Terracamp, Münster; Sport Spezial, Aachen; WalkOnTheWildSide, Bonn; Outdoor discount, Bonn; Viking 
Adventures, Trier; Sport Schröer, Unna; Biwak Bike und Outdoor Zentrum, Limburg; Bergfreunde, Kirchentellinsfurt; 
Basislager, Karlsruhe; Adventure Alpin, Freiburg; Adventure Company, Freiburg; Lauche & Maas, München; Därr Expeditions, 
München; Bergzeit, Holzkirchen; Biwakscharte, Burghausen; Outdoor Trends, Marktoberdorf/Allgäu; Denk.com, Neuburg 
am Inn/Pfenningbach, Roland’s Alpin-Laden, Bamberg.

EXPED – EXPEDITION EQUIPMENT
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Mehr über den limitierten Straßenflitzer von
Schindelhauer Bikes erfahren Sie ab Seite 4.

Warum das richtige Rad bei Kindern für strah-
lende Gesichter sorgt, lesen Sie ab Seite 16.

Hinterher bringt Fahrradanhänger auf den Markt
- lesen Sie mehr dazu auf Seite 6.
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Straßenflitzer mit
extravagantem Farbtupfer

4

In einer exklusiven Auflage
von 50 Stück bringt die Berli-
ner Fahrradmanufaktur Schin-
delhauer Bikes Farbe ins Spiel
und startet mit ihrem Puristen
Viktor Red Race in den Früh-
ling.

Cleane Optik, außergewöhnli-
che Agilität und nun noch der
flüsterleise Zahnriemenantrieb in
bestechendem Rot als i-Tüpfel-
chen: Viktor, der kompromisslo-
seste Purist unter der Schindel-
hauer-Flotte, wurde zum Rennrad
getrimmt und setzt neben dem
knallroten Rennradlenker mit dem

sten können pünktlich zum Frühlingsanfang mit
dem agilen Racer die Straßen erobern. Und wer
das grundreine Fahrgefühl liebt und auf lästiges
Kettenrasseln oder schmutzige Hosenbeine gut
verzichten kann, fährt mit Viktor Red Race genau
richtig. Der Verzicht auf alles Überflüssige ist das
Credo. Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, kann
der Straßenflitzer als Singlespeed- oder als Fixed-

Gear-Bike gefah-
ren werden und
kommt gänzlich
ohne Schaltung
aus.

Dabei überzeugt
Viktor durch eine
optimale Überset-
zung sowie einer
sportlichen Rah-
mengeometrie. Ge-
rade einmal 8,7 Ki-
logramm bringt das
Leichtgewicht aus
Alu auf die Waage
und macht als war-
tungsfreies Stadt-

extravaganten Gates-Zahnriemenantrieb Akzen-
te. Damit bringen die Berliner als eine der ersten
Hersteller weltweit Farbe in die Zahnriemenwelt
und setzen auf Knallrot. Ein gelungener Farbkon-
trast, der perfekt mit dem kühlen Polarsilber des
Rahmens und den schwarzen Felgen harmoniert.
Dabei ist Viktor Red Race ein echtes Liebhaber-
stück für Individualisten, denn nur die 50 Schnell-

Günstige Angebote
unter
www.fzol.de
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rad die Straße zum Parcours. Egal ob Ampelsprint,
eilige Fahrt ins Büro oder die knackige Trainingsein-
heit zwischendurch, mit Viktor Red Race kann es
sportlich nach vorn gehen. Nur die Beine sind das
Limit - also aufsatteln, in die Pedale treten und den
Fahrtwind spüren.

Viktor Red Race: 1.700,- Euro
Weitere Informationen unter
www.schindelhauerbikes.de

Über Schindelhauer Bikes
Das Unternehmen Schindelhauer Bikes mit Firmensitz in
Berlin Kreuzberg besteht seit 2009 und steht für außer-
gewöhnliches Design sowie herausragende Bike-tech-
nologische Lösungen in Manufakturqualität. An der Spit-
ze der Edelfahrradschmiede stehen die Produktentwick-
ler Jörg Schindelhauer und Manuel Holstein, Stephan
Zehren als Chefdesigner und der Betriebswirt und Ge-
schäftsführer Martin Schellhase. Das junge Bike-Label
hat sich einerseits durch das besondere Design, ande-
rerseits auch durch zahlreiche Preise in kürzester Zeit
einen Namen in der Branche verschafft. Bereits im Grün-
dungsjahr 2009 gewann Schindelhauer Bikes den Jury-
Preis der Designers’ Open. Im Frühjahr 2010 trumpfte

das Label gleich doppelt beim Red Dot Award 2010
wie auch beim BrandNew Award der Bike Expo, der
das Unternehmen nach vorne katapultierte. Weitere
Auszeichnungen, wie der Eurobike Award, der IF
Product Design Award in Gold und ein weiterer Red
Dot Design Award “Best of the Best”, folgten. Marken-
zeichen von Schindelhauer Bikes, die nach wie vor in
Deutschland entwickelt und gebaut werden, sind die
unangefochten zeitlose Eleganz, puristische Ästhe-
tik sowie der Gates Carbon Drive.

alle 
5 Meter

Made in Germany

IQ-PREMIUM-Technologie. 80 Lux. Großfl ächen-Lichtfeld. Nahfeld-Ausleuchtung. 
Gibt es für Fahrrad und E-Bike: als Dynamo-Scheinwerfer, als Akku-Scheinwerfer!

Lichtquelle?

Mehr Infos: www.bumm.de

LUMOTEC IQ
Cyo PREMIUM

LUMOTEC IQ
Fly PREMIUM

IXON IQ
PREMIUM (Akku)
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Über 100.000 Bundesbürger haben im Herbst
2014 am großen ADFC-Fahrradklima-Test
teilgenommen und die Fahrradfreundlichkeit
ihrer Wohnorte bewertet.

Heute wurden je zwölf Städte als “Spitzenreiter”
und “Aufholer” in Sachen Fahrradfreundlichkeit
ausgezeichnet. Die Urkunden überreichten Rainer
Bomba, Staatssekretär im Bundesministerium für
Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI), und
Ulrich Syberg, Bundesvorsitzender des ADFC, in
Berlin.

 Die “Spitzenreiter”, also die Bestplatzierten im
ADFC-Fahrradklima-Test 2014, sind Münster,
Karlsruhe, Freiburg, Erlangen, Oldenburg, Ingol-
stadt, Bocholt, Nordhorn, Wesel, Reken, Ketzin
und Rhede. Viele dieser Städte sind alte Bekannte
auf den ersten Plätzen des Tests, der in diesem Jahr

zum sechsten
Mal durchgeführt
wurde. Bomba:
“Mein Anliegen
ist es, gemeinsam
mit allen Akteu-
ren die Rahmen-
bedingungen für
den Radverkehr
weiter zu verbes-
sern. Deshalb för-

dern wir den Fahrradklima-Test des
ADFC im Zuge der Umsetzung des
Nationalen Radverkehrsplans 2020.
Fahrradfreundlichkeit ist aber auch
ein guter Gradmesser für die Lebens-
qualität einer Stadt. Wir können den
Anteil des Radverkehrs weiter erhö-
hen, wenn sich Radfahrerinnen und
Radfahrer gut und sicher im Straßen-
verkehr fühlen. Der Fahrradklima-
Test gibt genau darüber Aufschluss.
Er zeichnet Kommunen aus, die den

ADFC-Fahrradklima-Test 2014
Wuppertal, Göttingen, Schwerin, Heiligenhaus als

stärkste “Aufholer” ausgezeichnet
Radverkehr besonders vorantreiben, und bietet
den anderen zugleich konkrete Anhaltspunkte für
Verbesserungen - sei es bei der Sicherheit, dem
Wegenetz oder auch bei den Abstellmöglichkeiten.
Die Auszeichnung ist damit Dank und Ansporn
zugleich.”

 Radfahren in hügeligen Städten - das geht!
Besondere Aufmerksamkeit zollten ADFC und

BMVI den Aufholer-Städten - also denjenigen, die
sich gegenüber dem Test 2012 am meisten verbes-
sern konnten. Als Top-Aufholer wurden ausge-
zeichnet: Wuppertal, Augsburg, Stuttgart, Göttin-
gen, Heilbronn, Trier, Schwerin, Iserlohn,
Norderstedt, Heiligenhaus, Eschborn und Ilmenau.
Syberg: “Städte, die den Radverkehr voran brin-
gen, können sicher sein: Das Engagement kommt
an - die Menschen bemerken die Verbesserung.
Wuppertal ist hier beispielhaft mit seiner neuen
Nordbahntrasse. Durch sie ist es möglich, selbst in
dieser extrem hügeligen Stadt komfortabel und
sicher Rad zu fahren. Fahrradfreundlichkeit hebt
das Image einer Stadt, macht sie attraktiv als
Wirtschaftsstandort, für Neubürger und Touristen.
Gute Fahrradinfrastruktur schafft Anreize, auch
mal mit dem Rad zur Arbeit oder zum Einkaufen zu
fahren. Das bringt Vorteile für die Gesundheit und
Zufriedenheit der Menschen - und entlastet die

Pedersen
Pedersen

Manufaktur

www.pedersen.info
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www.brompton.de

PENDLER
FÜR SMARTE

Stadt von Lärm und verstopften
Straßen. Investitionen in den
Radverkehr sind Investitionen
in die Zukunftsfestigkeit und
Attraktivität einer Stadt.”

Schlechte Noten für Parken
auf Radwegen und Ampel-
schaltungen

Die meisten Test-Teilnehmer
sind zufrieden mit der Erreich-
barkeit von Zielen mit dem Rad
(Schulnote: befriedigend). Auch
die Kernfrage: “Bei uns macht
Radfahren Spaß bzw. Stress”
wird recht positiv bewertet
(Note: befriedigend). Genervt
sind die Radfahrenden vor allem
von geduldetem Parken auf Rad-
wegen, von ungeeigneten Am-
pelschaltungen, fehlendem
Winterdienst für Radwege so-
wie Unterbrechungen durch
Baustellen (Note: ausreichend
bis mangelhaft). Und: Die Mehr-
zahl fühlt sich beim Radfahren
nicht sicher (Note: ausreichend).

Gewünscht: Mehr Radwege,
weniger Tempo

Syberg: “Wenn sogar die In-
tensiv-Radfahrer sagen, dass sie
sich mit dem Rad auf der Straße
nicht sicher fühlen, dann schril-
len bei uns die Alarmglocken.
Denn wir wissen aus internatio-
nalen Studien, dass die gefühlte
Sicherheit der entscheidende
Faktor ist bei der Frage: Steige
ich aufs Rad oder ins Auto. Wer
mehr Radverkehr will, muss hier
ansetzen.” Geeignete Maßnah-
men wären laut ADFC-Fahrrad-
monitor: Geringeres Verkehrs-
tempo - also mehr Tempo-30-
Zonen - und mehr komfortable
und klar erkennbare Radwege.

Fahrradfreundlichkeit
muss nicht teuer sein

Aber auch mit wenig auf-
wändigen Maßnahmen ließe
sich das Fahrradklima wir-
kungsvoll verbessern: Durch
einen Herbst- und Winter-
dienst für Radwege sowie
radfahrerfreundliche Lösun-
gen an Baustellen. Gegen das
große Ärgernis der zugepark-
ten Radwege hilft nur höherer
Verfolgungsdruck durch die
Behörden, so der ADFC.

Daten und Fakten zum
ADFC-Fahrradklima-Test

Der ADFC-Fahrradklima-
Test ist die größte Befragung
zum Radfahrklima weltweit
und wurde im Herbst 2014
zum sechsten Mal durchge-
führt. Der Fahrradklima-Test
wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Verkehr und
digitale Infrastruktur im Rah-
men des Nationalen Rad-
verkehrsplans. Über 100.000
Menschen stimmten ab - eine
Steigerung von 25 Prozent ge-
genüber dem letzten Test im
Jahr 2012. Die Zunahme führt
der ADFC auf das wachsen-
de Interesse am Thema Fahr-
rad und Radverkehr zurück.
468 Städte kamen in die Wer-
tung (im Vergleich: 332 in
2012). Der Test bestand aus
27 Fragen und wurde schwer-
punktmäßig am Rechner und
auf mobilen Geräten ausge-
füllt. Die Teilnehmer bewer-
teten mit Noten von 1 bis 6
beispielsweise, ob Radfahren
Spaß oder Stress bedeutet, ob
die Stadt in letzter Zeit viel für
den Radverkehr getan hat, ob

es häufig Konflikte mit anderen
Verkehrsteilnehmern gibt und ob
man sich als Radfahrer sicher fühlt.
Nur 16 Prozent der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sind ADFC-
Mitglieder, die Umfrage ist also
keine Mitgliederbefragung, son-
dern zeigt ein Stimmungsbild aller
Radfahrenden in Deutschland.

Weitere Informationen unter
www.adfc.de
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Der Radical 30 von
der renommierten, ita-
lienischen Outdoormar-
ke Ferrino ist ein ex-
trem leichter Rucksack.
Mit Basic-Look, macht ihn
eine Vielzahl an Zubehör
zum perfekten Rucksack
für’s Bergsteigen- und Ski-

touren-Gehen. Wer Wert auf
möglichst optimiertes Gewicht

bei seiner Ausrüstung legt, der wird mit dem
Radical 30 von Ferrino größte Freude haben!
Gefertigt aus Cubic Tech CTF3, einem ultra-
leichten Verbundstoff aus der hochfesten DSM
Dyneema-Faser, 75D Ripstop Nylon besitzt der
Radical 30 von Ferrino ein Volumen von 30 Liter
und wiegt zwischen 390 und 420g. Sein Trage-
system ist aus gepolstertem, atmungsaktivem
Netzstoff und gepolsterten, ergonomischen
Schultergurten. Der Hüftgurt ist ebenfalls mini-

miert aber dabei trotzdem hochfunktionell und mit
atmungsaktivem Netz. Taschen im Deckel des Ruck-
sacks und an der Seite bieten zusätzlichen Stauraum.
Mit Trinksystemen kompatibel und einer Befestigung
für Lawinensonde bzw. -schaufel, besitzt der
Radical 30 einen Tragegriff und
Materialschlaufen an der Außensei-
te, Schlaufen an den Schultergurten
für z.B. weitere Taschen, sowie
Skihalterung, Pickelhalter, Brust-
gurt mit Signalpfeife und Schlüssel-
halter zum Abrunden der Ausrüs-
tung. SOS-Anleitung inklusive.

Ferrino “Radical 30”
Volumen 30 Liter • 390 - 420 g

• 75D Ripstop Nylon, Cubic Tech
CTF3 • empf. Vk-Preis: 169,95
Euro

Weitere Informationen unter
www.ferrino.it

Rucksack Radical 30

creo
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Tomas bringt frischen Wind in das CFFT und in
die Szene. Er ist mit den anderen Teamfahrern
Peter Henke, Anton Thelander und Thomas Genon
bereits gut befreundet und sie haben schon den
einen oder anderen Event gemeinsam erlebt. Ab
jetzt sind die Jungs sogar offiziell eine Crew. Damit
hat Tomas beste Voraussetzungen, seinen Platz im
Ranking der FMB World Tour zu finden. Seine
technisch anspruchsvollen Tricks und sein Rad-
gefühl ergeben ein Gesamtpaket, welches man in
Europa bei keinem anderen Achtzehnjährigen fin-
det.

Dessen ist sich Teammanager Flo Goral auch
bewusst: “Natürlich haben wir immer ein Auge auf
begabte Nachwuchsfahrer. Tomas hat uns mit
seinen Skills und seinem Style einfach überzeugt.
Seine Entwicklung in den letzten zwei Jahren ist
extrem beeindruckend und mit dem richtigen Sup-
port ist da noch mehr drin. Wir konnten quasi gar
nicht anders, als ihn zu uns ins Freeride Team zu
holen. Das letzte ausschlaggebende Argument
war dann noch seine Zebra-Hose beim Munich
Mash 2014.” (lacht)

Somit sollte klar
sein: Tomas passt
bestens ins Team
und alle vier Fahrer
sind dadurch noch
motivierter, richtig
Gas zu geben. Auch
Tomas ist davon be-

9

VICTORINOX Ranger
Mit einer Länge von 130mm und einer

großen Auswahl von Werkzeugen ist er das
Produkt der  Wahl, für jene, die sich an
Grenzen bewegen. Neben den speziellen
Werkzeugen, zu denen auch Bithalter ge-
hören, verfügen die Produkte über eine
besondere zwei Komponenten Schale mit
optimierten Griffzonen.

www.victorinox.com

Mit Neuzugang Tomas Lemoine gilt
für das Canyon Factory Freeride Team
(CFFT) ab sofort das Motto: Vier ge-
winnt! Der 18-jährige Franzose aus
Marseille, der bereits als kleines Kind
seine ersten Erfahrungen im BMX-
Race sammelte, wird 2015 auf dem
Canyon Stitched bzw. Torque DHX an
den Start gehen.

Das Canyon Factory Freeride
Team freut sich über Zuwachs
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www.webdesign-paulick.de

nen Namen in der Szene festigen. Videos, Fotos,
und Web-Edits gehören in diesem Jahr natürlich
ebenfalls dazu.”

Seine Trainingseinheiten laufen auf jeden Fall auf
Hochtouren und er nutzt das Foampit fast täglich,
um die schwierigsten Barspin-Variationen zu ler-
nen. Man darf gespannt sein, was Tomas auf
seinen neuen Bikes in der 2015er Saison zeigen
wird. Der Rest des Teams steckt ebenfalls in der
Vorbereitung und im März werden die Jungs in
Neuseeland zum ersten Mal die Katze aus dem
Sack lassen. Ob beim Masters of Dirt, den FMB
World Tour Events oder bei Foto- und Video-
Shootings, das Canyon Factory Freeride Team
wird immer am Start sein.

Mehr Infos rund ums Team gibt es auf der
Facebook-Fanpage.

geistert und freut sich auf die kommende Saison:
“Ich bin wirklich froh und stolz darauf, für das
Canyon Factory Freeride Team zu fahren. Canyon
ist eine Firma mit guten Produkten, guten Teilen
und den richtigen Geometrien. Das findet man
nicht oft. Darauf habe ich gewartet. Außerdem ist
das Team der Hammer. Ich freue mich wie ein
kleines Kind darüber, jetzt auch ein Teil davon zu
sein. Ich hoffe, dass wir lange zusammenarbeiten
werden!” “2015 wird ein großes Jahr und ich
möchte ganz viel Spaß auf meinem Stitched haben.
Ich hoffe, dass ich die Saison unverletzt überstehe
und meine neuen Tricks zeigen kann. Ich werde
versuchen, an allen FMB Gold und Diamond Events
teilzunehmen. Ich möchte viel trainieren und mei-

Tomas in Full Effect. Superman double seatgrab
zwischen blauem Himmel und weißer Landung.

 (Quelle: Canyon Bicycles / TDG Photography)

Über Canyon Bicycles
Canyon wurde 1985 als Radsport Arnold gegründet
und firmiert seit 2001 unter dem Namen Canyon Bi-
cycles GmbH. Räder unter der Marke Canyon werden
seit 1996 vertrieben. Das Koblenzer Unternehmen
entwickelt, montiert und vertreibt Rennräder, Moun-
tainbikes und Triathlonräder sowie Zubehör und Be-
kleidung im Direktvertrieb, das heißt ohne Zwischen-
händler direkt zum Kunden. 2015 bringt das Unterneh-
men erstmals Fitnessbikes und eine Urban-Kollektion
auf den Markt. Canyon Produkte werden von hoch
qualifizierten Ingenieuren, kreativen Designern und
passionierten Bikern entwickelt. In den vergangenen
Jahren wurde die Marke mehrfach zur am stärksten
nachgefragten Mountainbike- und Rennradmarke im
deutschsprachigen Raum gewählt, zahlreiche Test-
siege und Auszeichnungen, darunter der Designpreis
der Bundesrepublik Deutschland, runden den Erfolg
ab.
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Rund 70 bis 90 Prozent der Umweltein-
drücke werden über die Augen aufgenom-
men. Beim Sport im Freien sind wechselnde
Sichtverhältnisse keine Seltenheit. Unsere
Augen müssen mit komplexen Aufgabenstel-
lungen zurechtkommen. Ob Radfahrer, Wan-
derer, Berg- oder Wassersportler: für jeden,
der aktiv draußen unterwegs ist, ist gutes
Sehen unverzichtbar.

Dabei gibt es oft das Problem, dass man die
Details auf dem Bildschirm von Smartphone, Navi
und auf der Wanderkarte nicht mehr scharf oder im
schlimmsten Fall fast gar nicht mehr erkennen
kann. Hier gibt es Hilfe. Die Eagle 1 ist eine
elegante Sportbrille mit dem gewissen Extra. Am
unteren Rand der Scheiben befindet sich eine
“Lesezone” durch die man wieder scharf sieht. Die
Lesezone gibt es in den Stärken +1,5, +2,0, +2,5 und
+3,0 Dioptrien. Die Scheiben gibt es in drei Tönungs-
varianten: transparent, gelb getönte und damit
kontrastverstärkend für schlechtes und braun ge-
tönte für gutes Wetter. Sie lassen sich mit wenigen
Handgriffen problemlos austauschen. Dadurch,
dass alle Gläser eine Lesezone haben, ist man für
jedes Wetter gerüstet. Das leidi-
ge Wechseln von der Sonnen-
zur Lesebrille entfällt.

Die Gewöhnung an die zwei-
geteilte Scheibe dauert nur we-
nige Minuten. Dann hat man
vergessen, dass man eine Brille
auf der Nase hat.

Die Eagle 1 erhöht nicht nur
die Sehleistung, sie schützt die
Augen auch vor UV-Strahlen,
Wind, Kälte, Nässe und Fremd-
körpern. Die Scheiben sind
kratzfest und bruchsicher und
ebenso wie der Rahmen aus

Auch beim Sport den
Durchblick behalten
Sport- und Lesebrille in Einem: Selbst
kleinste Details wieder scharf sehen

Polycarbonat.
Außerdem ist die Eagle 1

nicht nur die Erlösung für viele leid-
geplagte Brillenträger, sondern macht mit ihrem
schwarzen Rahmen und silbernem Kontrastpunkt
auch optisch einiges her.

Details • Scheiben und Rahmen aus Polycarbo-
nat • klare, gelbe und braune Scheiben (Wechsel-
glassystem) jeweils mit “Lesezonen”! • Stärken
+1,5, +2,0, +2,5 und +3,0 • Gewicht: 29 g • Preis:
38,50 Euro

Zum Lieferumfang gehören • 3 Paar Scheiben:
transparent, gelb, braun (alle mit Lesezone) • Elas-
tisches Kopfband • Poliertuch / Mikrofaserbeutel
(Beutel kann zum rei-
nigen verwendet
werden) • Aufbe-
wahrungsetui mit ex-
tra Taschen für Glä-
ser

Weitere Informa-
tionen unter

www.blacksun2.com
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SIE KÖNNEN DAMIT AUFLADEN: 
KAMERAS, IPADS, IPHONES, 
SMARTPHONES, GPS, E-BOOK 
READER UND MEHR.
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iPad, iPhone und iPod sind Handelsmarkenn 
der Apple Inc., registriert in den USA 
und anderen Ländern

Hinterher schließt die nächste
Lücke beim Transport mit dem
Rad: Den Transport des Rades
mit dem Rad.

Welcher Fahrradladen möchte sich
bewusst mit lauter Autos umgeben -
und sei es auch nur zum Transport
eines Fahrrades im Kofferraum eines
solchen? Jetzt geht das auch anders.

Hinterher erlebt erst seinen zweiten
Frühling und schon gibt es wieder eine
spektakuläre Lösung eines alten Pro-
blems: Den Fahrradtransporter fürs
Rad. Dabei handelt es sich um eine

sehr elegante, schlichte Lösung mit großer Kapazität und der
Möglichkeit diese Spezialausführung auch für viele andere
Transportprobleme zu nutzen. Vier Fahrräder passen auf diesen
besonderen Lastenanhänger - und ganz unterschiedliche Grö-
ßen werden dabei auch berücksichtigt.

Der Fahrradtransporter macht den Händler glücklich, der
seinen Kunden und anderen gerne zeigt, was das Fahrrad kann
und damit zu gewinnen weiß …zumindest ein Lächeln. Das
umständliche Verstauen im schwergewichtigen Auto entfällt
und die dem Fahrrad eigene Leichtigkeit zeigt sich auf einem
ganz neuen Feld. Wer möchte auf so einen aufmerksamkeits-
starken Werbeträger verzichten?

Wenige, wie die erste Kleinserie bereits zeigt! Schon vor dem
offiziellen Verkaufsstart ist die Hälfte vergriffen. Damit beweist
die kleine Münchner Manufaktur einmal mehr Hingabe und

Originalität ohne die saubere
Handschrift im Design zu ver-

lassen.

Weitere Informa-
tionen unter

www.hinterher.com

Der Fahrrad-
transporter ist da!

creo
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www.fahrrad-hinrichs.de

Hinrichs
Fahrrad
Hinrichs

Fahrrad

Alexanderstr. 253
26127 Oldenburg

Tel.: 04 41 / 6 35 57

Die PackTowl Personal-Serie startet mit einer neuen
Farbpalette in die Sommersaison. Sommerzeit: Reise-
zeit! Schreckenszeit für alle, die notorisch zu viel Ge-
päck haben. Wenn Rucksäcke, Reisetaschen oder
Koffer aus allen Nähten zu platzen drohen, dann ist das
PackTowl-Personal-Handtuch die richtige Wahl!

Das neue Jahr ist in
trockenen Tüchern!

Durch sein kompaktes und auf Funktionalität
ausgerichtetes Design ist es bestens geeignet für
die unterschiedlichsten Abenteuer. Damit man
unterwegs dann auch noch eine gute Figur macht,
erscheint das Handtuch dieses Jahr in vier neuen
und frischen Farben: Indigo, Raspberry, Citrus und
Eclipse.

“Die neue Farbvielfalt und die Multifunktionalität
machen das Personal-Handtuch nicht nur zum
idealen Begleiter fürs Reisen, Campen und für
Wassersport, sondern auch für den alltäglichen
Einsatz beim Joggen oder im Fitnessstudio”, sagt
Mona West, Brand Director von PackTowl. Die
Personal-Handtücher sind besonders weich und
erzeugen ein angenehm warmes Gefühl auf der
Haut. Sie können das Vierfache ihres eigenen
Gewichts an Wasser aufnehmen und trocknen
trotzdem innerhalb kürzester Zeit. Ihr Polyester-
Nylon-Gemisch hat zudem eine antimikrobielle
Wirkung. Von kleinen Handtüchern bis hin zum
großen Badetuch ist das PackTowl-Personal-Hand-
tuch der perfekte Begleiter für nahezu jedes Vor-
haben. Sein geringes Gewicht und sein kleines

Packmaß un-
terstreichen die
vielseitigen Ein-

satzmöglichkeiten. Und das Beste daran i s t :
Je öfter man es benutzt, desto weicher wird es. Die
PackTowl-Personal-Handtücher sind in den Grö-
ßen von S bis XXL erhältlich. Farblich in Kontrast
gehaltene Ränder peppen den
neuen Look zusätzlich auf.

Weitere Informationen un-
ter www.packtowl.com

Über die Marke
PackTowl

Cascade Designs,
Inc. mit Sitz in Seattle
ist seit zwanzig Jah- ren Marktführer für
Mikrofaser Handtücher für einen häufigen Ge-
brauch, die unter der Marke PackTowl verkauft
werden. Leicht, klein verpackbar und sehr saug-
stark, lassen sich die PackTowl-Handtücher über-
all mit hinnehmen. Zudem sind sie im Handumdre-
hen trocken, so dass sie sofort wieder genutzt
werden können. Die meisten PackTowl-Produkte
werden in Seattle, U.S.A. und in Cork, Irland
hergestellt.

creo
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Pedersen

Smartphones, Tablets, E-
Reader und tragbare Spiele-
konsolen - elektronische Ge-
räte zur Kommunikation, Na-
vigation und Unterhaltung
sind aus dem modernen Le-
ben kaum mehr wegzuden-
ken.

Insbesondere Smartphones

und PU-beschichtetem Polyester-
oder Nylongewebe auf der Rück-
seite und haben hoch-
transparente, Touchscreen-kom-
patible PU-Fenster auf der Front,
die die uneingeschränkte Nutz-
barkeit garantieren. Durch die
hochfrequent verschweißten Näh-
te besteht auch unter Wasser hin-

Mit E-Case kann es stürmen,
regnen oder schneien

sind mittlerwei-
le unverzicht-
bar. Wenn man
sie auch unter-
wegs, beson-
ders in Was-
sernähe und
bei Nässe

ohne Einschränkung nutzen
möchte, sind die Schutzhüllen von
E-Case genau das Richtige. Sei
es beim Freeriden im Powder-
hang, bei der Kajaktour in der
Wildnis oder beim Schwimmbad-
besuch mit der Familie - die elek-
tronischen Helferlein sind eigent-
lich immer dabei. Damit die emp-
findlichen Geräte bestens vor al-
len Witterungseinflüssen ge-
schützt sind und trotzdem nichts
von ihrer Funktionalität einbü-
ßen, gibt es die E-Case Schutz-
hüllen. Die Schutzhüllen beste-
hen aus robustem, PVC-freiem

reichend Schutz vor Nässe. Der
zum Patent angemeldete Seal-
lockTM-Doppellamellenver-
schluss verschließt umso stärker,
je höher der Wasserdruck ist, der
auf ihn wirkt. Die E-Cases erfüllen
den IPX7-Standard für eintauch-
fähigen Schutz. Dieser garantiert,
dass jede Hülle für 30 Minuten bei
einem Meter Wassertiefe absolut
dicht ist. Um dies sicherzustellen,
testet E-Case ausnahmslos jede
einzelne Hülle, bevor sie das Werk
verlässt. Mittels gestanzter Befes-
tigungspunkte können die Hüllen
bequem mit Halskordeln oder Ka-
rabinern am Körper oder an der
Ausrüstung fixiert werden. Die E-
Case-Hüllen gibt es in den unter-
schiedlichsten Formaten für die un-
terschiedlichsten Geräte: speziell
für alle Apple Handhelds, über
Tablets und E-Reader jeder Cou-
leur oder auch Spielekonsolen kann
alles sicher und trocken verstaut
werden.

Die E-Case-Schutzhüllen sind in
der Apple spezifizierten Reihe
iSeries in fünf verschiedenen und
für die für alle anderen Hersteller
spezifizierten eSeries in sechs ver-
schiedenen Farben erhältlich.

Weitere Informationen
unter www.E-Case.com

Über E-Case
Die Marke E-Case gehört zu
der in Seattle ansässigen Cas-
cade Designs, Inc. E-Case ist
Marktführer für wasserdichte
Schutzhüllen, die volle Bedien-
barkeit für die neuesten Smart-
phones, Tablet PCs, mobilen
Apple-Geräte und andere Elek-
tronik bieten. Dank innovativer
Technologien, strengen Tests
und erstklassiger Herstellung,
werden E-Case Produkte von
Verbrauchern sehr geschätzt.
Denn die Hüllen schützen ihre
Geräte zuverlässig in jeder Um-
gebung. E-Case Produkte wer-
den in den Fertigungsanlagen
in Seattle, USA, und Cork, Ir-
land, hergestellt.

Pedersen
Manufaktur

www.pedersen.info
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Hiermit bin ich damit einverstanden, dass ich durch den Rad-
Club Newsletter kostenlos rund ums Rad informiert werde.

gerne kennen lernen. Bitte schi-
cken Sie mir drei aktuelle Hefte 
sowie das Begrüßungsgeschenk 
zum Aktionspreis von 9,80 €.
Aus gefüllten Coupon schicken an: 

BVA BikeMedia GmbH 
Kundenservice
Friesenplatz 16 
50672 Köln 

Wenn ich 10 Tage nach Erhalt der zweiten Ausgabe 
nichts Gegenteiliges von mir hören lasse, hat mich die 
ausgewählte Zeitschrift überzeugt und ich bin damit 
einverstanden, sie für mindestens ein weiteres Jahr zu 
beziehen.

Tel. 0221 - 2587 248 • Fax 0221 -  2587 249 • E-mail service@bva-bikemedia.de

Freude 
am Radfahren.Radfahren.Radfahren.

3 x Ihr Magazin
+ ein RadClub-Multitool

Freude 
3 x Ihr Magazin

3 x Ihr Magazin
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Mach dein Rennen des Jahres. Ob beim Garmin Velothon Berlin oder jedem  
anderen Radrennen: Mit dem neuen Edge® 510 oder dem Edge® 810 bereitest du dich 
perfekt vor – und kannst deine Trainingsdaten sogar in Echtzeit mit deinen Freunden teilen.   
 
Garmin. Offi zieller Förderer deiner Ziele 

MEIN WEG BEGINNT HIERMEIN WEG BEGINNT HIER

Edge® 510 | 810 

GEWINN DEIN 
RENNWOCHENENDE 

IN BERLIN: 

GARMIN.DE/
VELOTHON

GAR-130012_AZ_210x280_Rennrad_Z_offen_m.indd   1 14.02.13   09:13

Rennrad 210x280 mm
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Mountainbiken. Flow fühlen. Spirit erleben. 5_6/2013 · Mai/Juni 2013 · D 4,90 € 
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www.28zoll.de

Das Osterfest ist sicher auch 2015 in vielen
Familien ein willkommener Anlass, den Fuhr-
park der Kinder auf den neuesten Stand zu
bringen. Kein schlechter Termin, denn wenn
das Wetter in den Osterferien mitspielt, kann
es mit dem Laufrad oder Fahrrad gleich auf
die erste Tour gehen.

Damit es aber auch wirklich frohe Ostern wer-
den, sollten Eltern die Wünsche ihrer Kleinen
kennen - und die haben sich inzwischen etwas
geändert, wie der pressedienstfahrrad zeigt.

Großer Auftritt schon bei den ganz Kleinen
Einer, der es wissen muss, ist Caspar Gebel,

Fachbuchautor und Radjournalist: “Die heutige
Elterngeneration ist mit BMX und Mountainbike
groß geworden. Dementsprechend sind die Räder,
die Mama und Papa fahren, meist sportlicher als
noch vor 30 Jahren - und gleichzeitig der erste
Bezugspunkt, mit dem Kinder ihr eigenes Fahrrad
vergleichen.” Billiges Plastik hält da genauso we-
nig mit wie ein grauer Langweiler auf zwei Rädern.
Doch auch wenn schickes Design zunehmend eine
Rolle spielt, darf man sich von der Optik nicht
blenden lassen. Die Fahrzeuge sollten eben nicht

nur cool, sondern
in jedem Fall kind-
gerecht und si-
cher sein. Darum
ist auch und ge-
rade bei Kinder-
rädern Fachhan-
del statt Bau-
markt angesagt!

In erster Linie
für Sicherheit be-

kannt ist Puky.
Dass der Kinder-
fahrzeugspezia-
list aber auch den
ganz großen Auf-
tritt beherrscht,
zeigt er bei den
Kleinsten mit dem Laufrad “LR Ride”. Dessen
cooles Design dürfte nicht nur den Nachwuchs,
sondern ebenso deren sportbegeisterte Väter und
Mütter begeistern. Neben technischen Finessen
wie einem Rahmen und Komponenten aus

Alu oder einer V-Brake mit innenverlegtem Zug,
macht vor allem die Elastomer-gefederte Hinter-
bauschwinge den Miniflitzer zum Hingucker bzw.
Vorzeiger. Dass die Federung nicht nur Fahrspaß
bringen, sondern auch den Rücken schonen soll,
interessiert die Kleinen dabei wahrscheinlich weni-
ger. Aber zusammen mit den Ballonreifen Schwal-
be “Big Apple”, die die Stoßdämpfung unterstüt-
zen, hält das LR Ride (179,99 Euro) optisch mit
jedem Fatbike mit - und das hat in der Regel keine
Hinterradfederung.

Je älter die Zielgruppe, desto häufiger sind Moun-
tainbikes das Vorbild. Entsprechend haben die
meisten Hersteller geländetaugliche Jugendräder
im Programm. Die schlagen nämlich gleich zwei
Fliegen mit einer Klappe: Einerseits sehen sie
bärenstark aus und sind, wenn die Qualität stimmt,
auch ebenso robust. Andererseits erfüllen sie auch
die Anforderungen des Alltags. Dabei ist es jedoch
nicht damit getan, Erwachsenenräder einfach et-
was kleiner zu bauen. “Die Geometrie muss stim-
men und in einem gewissen Maß mit dem Kind
mitwachsen. Daher stellen Räder für Kinder und
Jugendliche eigenständige Entwicklungen dar”, hält

Coole Ostern! So wird
es ein frohes Fest

creo
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Florian Niklaus, Produktmana-
ger bei Winora, fest. Die
Schweinfurter decken ein brei-
tes Spektrum an Jugendfahrrä-
dern ab, aber auch hier fällt der
hohe Anteil an (durchaus StVZO-
konformen) Mountainbikes auf.

Rassige Mountainbikes
in allen Größen

Bei einem ausgewiesenen
Mountainbike-Spezialisten
wie Haibike gibt es
Geländeräder mit Alu-Rah-
men schon ab einer Größe
von 16 Zoll. Mit der Altersstufe,
an die sich die Reifendimension
richtet, verbinden viele Eltern
noch immer Rosa als Farbe für
die Mädchen und Himmelblau
für die Jungs. “Das geht doch
auch etwas fetziger”, müssen
sich die Designer bei Haibike
gedacht haben und bringen das
“Little Life” in knalligem
Magenta sowie das “Greedy” in
coolem Mattblau an den Start (je
229 Euro). Bei den Bremsen

dagegen findet man neben V-
Brakes am Vorderrad den altbe-
kannten Rücktritt am Hinterrad,
wo ein breites Schutzblech wie
ein Spoiler in die Höhe ragt und
den sportiven Auftritt unter-
streicht.

Kompromissloser geht es bei
den älteren Jahrgängen zu. Die
Räder der “Q”-Serie von Felt
beispielsweise, erhältlich in einer
20- und einer 24-Zoll-Version
(ab 249 bzw. 299 Euro), präsen-
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tieren sich bereits als regelrechte “Offroad-Ma-
schinen”. Mit einem Gewicht zwischen 10,1 und
12,4 kg sowie einer Federgabel mit 40 bzw. 50 mm
Federweg sind die Bikes durchaus ernstzuneh-
mende Sportgeräte. Sogar mit Scheibenbremsen
ist das 24er-Rad erhältlich. “Ein sicheres Handling
im Gelände war uns wichtig. Trotzdem sind die
Räder voll alltagstauglich”, erklärt Produktmana-
ger Heiko Böhle. Für eine ergonomische Handha-
bung sorgen, ungeachtet des Einsatzbereichs, alters-
gerechte Komponenten vom Pedal bis zum Len-
ker.

Sportlich unterwegs - aber bitte auch sicher
Alles andere als abgeschrieben ist darüber hinaus

das Jugendrad schlechthin - auch wenn gerade im
Sportbereich oft Erwachsene damit anzutreffen
sind: Beim BMX geht es manchmal zwar hoch,
aber nur selten über 20 Zoll hinaus. Der Einstieg
dagegen beginnt schon viel früher, nämlich bei 16
Zoll. Beim Sunday “Blueprint” (259,99 Euro) z. B.
ist die Geometrie speziell für Knirpse optimiert,

wodurch es sich auch schon bei diesem Einsteiger-
modell bereits um ein reinrassiges BMX handelt.
Was den Coolness-Faktor anbelangt, hält das BMX
locker mit dem Skateboard mit. “Ein Spaßgerät,
das einen nicht mehr loslässt. Nur für den Weg zur
Schule ist es nicht geeignet - außer er führt aus-
schließlich durch Skateparks”, erläutert mit spitz-
bübischem Grinsen Marc Remmert von Sport Im-
port, der selbst schon früh der Leidenschaft verfal-
len ist.

Apropos Schulweg: Bei den sportlichen Rädern
muss meist Licht nachgerüstet werden, damit sie
tauglich für den Straßenverkehr werden. “Hier ist
akkubetriebene Beleuchtung unkompliziert und kann
sicher verstaut werden, wenn es etwas ruppiger
zugehen soll”, erklärt Sebastian Göttling von Busch
& Müller. Abnehmbare Leuchten können aller-
dings vergessen werden. Bei reinen Straßen-
fahrrädern empfiehlt sich daher auch für Kinder
der im Vergleich zum Seitenläufer unanfällige
Nabendynamo, mit dem sich Eltern keine Sorgen
machen müssen, dass die Stromversorgung nicht
funktioniert.

Helme gelten bei Kindern zum Glück nicht mehr
als komplett uncool. Ganz im Gegenteil kommen
Helme wie der “MountX” (49,95 Euro) von Abus
heute in lässigem Graffiti-Design - und werden
damit auch gerne getragen. Gute Ventilation, ein
LED-Licht sowie großflächige Reflektoren sorgen
für Komfort und Sicherheit. Ein Trend, bei dem
anstelle der Gestaltung die Formgebung im Vor-
dergrund steht, ist selbst für hartnäckige Helm-
muffel geeignet, denn die lassen sich möglicher-
weise durch ein Modell in Skater-Optik wie z. B.

den Abus “Scraper Kid v.2” (39,95
Euro) überzeugen.

Pedersen
Pedersen

Manufaktur

www.pedersen.info

creo
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mit einem Paar Radhandschuhe.
Modelle wie der Giro “Bravo
Junior” (19,95 Euro) bringen für
kleines Geld einen enormen
Coolness-Faktor und die glei-
chen Vorteile wie Handschuhe
für Erwachsene mit: eine Dämp-
fung der Stöße durch den Lenker
bei gleichzeitig gutem Grip so-
wie einen gewissen Schutz vor
aufgeschürften Händen bei ei-
nem Sturz. Atmungsaktives
Stretchmaterial hält die Hände
trocken und sorgt für Tragekom-
fort, ein extra weit öffnender
Verschluss erleichtert das An-
und Ausziehen.

Zu guter Letzt müssen auch
Kinder, die schon fast keine mehr
sind, an Ostern nicht leer ausge-
hen. Ortlieb hat mit der “Veloci-
ty” (79,95 Euro) eine Kuriert-
asche im Programm, die sich
auch prima für Schüler eignet.
Verschiedene Farbvarianten ste-

hen zur Auswahl, besonders
schick ist sie aber vor allem in der
“Black’n’White”-Ausführung.

Kleine Geschenke mit großer
Wirkung

Oft wird das Fahrrad von den
älteren an die jüngeren Geschwi-
ster weitervererbt. Wer denkt,
auf diese Weise eigne es sich
nicht als Ostergeschenk, der irrt.
Coole Upgrades können seinen
Wert mit zum Teil geringem fi-
nanziellen Aufwand ungemein
erhöhen und machen Lust auf
die erste Ausfahrt mit dem meist
noch gar nicht so alten “neuen”
Rad. Wie wäre es beispielsweise
mit einem Sattel in Race-Optik?
Die Modelle “JK Selle Royal
Junior” (9,90 Euro) und “Slide
Design” (12,90 Euro) von Selle
Royal sind zwar kindgerecht
konstruiert, lehnen sich aber in
der Designsprache an den gro-
ßen sportiven Modellen an.

Zum sportlichen Auftritt ge-
hört nicht nur das Rad. Mit dem
passenden Outfit schlüpfen Kin-
der in die Rolle der Profis.
Vaude z. B. bietet mit der
vom Straßenradsport in-
spirierten Serie “Elmo”
(Trikot 40 Euro, Radhose
35 Euro, Windjacke 45
Euro) und der legeren
Mountainbike-Kombina-
tion “Grody” (Shirt 30
Euro, Shorts 60 Euro so-
wie Regenjacke 75 Euro,
Regenhose 50 Euro) die
passende Funktions-
bekleidung für kleine Rad-
sportler. Das kann nicht
nur ungeahnten Ehrgeiz
auf größeren Radtouren
wecken, sondern sorgt für
ein ausgeglichenes
Körperklima und schützt
vor Wind und Wetter.

Perfekt wird der Look

Text und Fotos: Heiko Truppel

hen zur Auswahl, besonders
schick ist sie aber vor allem in der
“Black’n’White”-Ausführung.
Bequemer und robuster als eine
Aktentasche, cooler und prakti-
scher als ein Rucksack: Es ist
kaum anzunehmen, dass die
Tasche nach Schulschluss den
Rest des Tages ungenutzt in der
Ecke liegt.

IHR RENNRADSPEZIALIST IN BREMEN

Velo-Sport Ihr Radsporthaus
Martinistraße 30-32 · 28195 Bremen · Tel. 0421 - 18260 · Fax 0421 - 18225

velo-sport@nord-com.net · www.velo-sport.de
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.30 - 18.30 Uhr · Samstag 9.30 - 14.00 Uhr

Bremer Stadtmusikanten Klingel, ein “Muss” für den
Bremen-Bekenner - nur 8,95 Euro

 Doppeltasche aus LKW-Plane für den Gepäckträger,
ca. 40l Volumen - nur 49,95 Euro

creo




www.tatonka.com
TATONKA GmbH  ·  Robert-Bosch-Str. 3  ·  D-86453 Dasing

A new challenge can start everywhere 
and everytime.
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Was gibt es Besseres, als sich zusammen
mit netten Menschen auf das Fahrrad zu
schwingen, den Alltag hinter sich zu lassen
und einfach Spaß zu haben – sei es für eine
Nachmittagstour zum See, ein Wochenende
in den Bergen oder den ganz großen Roadtrip.

Die Element-Linie wurde für Frühjahr/Sommer
2015 weiter entwickelt und ist mit ihren frischen

Schnitte auf durchdachte Funktion. Die Element
Shorts mit viel Stauraum und das zweifarbige
MTB-Trikot lassen den Fahrer richtig gut ausse-
hen und verhindern durch gekonnte Nahtführung
störende Reibungsstellen. Ergänzt wird
das Outfit durch die vor kühlem
Fahrtwind schützende Ele-
ment Windstopper Active
Shell Zip-Off Jacke. Wer eng-
anliegende Trägerhosen bevorzugt,
wird bei Element ebenfalls fündig.
Die kurze Element-Trägerhose bie-
tet optimalen Komfort und Polste-
rung bei gleichzeitig uneinge-
schränktem Bewegungsspielraum.
Das Element-Trikot überzeugt im knal-
ligen Neongelb. Darüber schützt die Element Gore-
Tex Active Shell Jacke den Biker verlässlich bei
Regenschauern.

Die Element-Linie ist die optimale Wahl für
begeisterte Freizeitradler, die gerne völlig flexibel
auf Tour gehen. Ob enge Schnittführung oder
locker-lässig, Rennrad oder Mountainbike - alles ist
möglich. Für eine gelungene Radtour
mit Freunden und Familie braucht
es kaum mehr als gute Laune
und perfekt abgestimmte Ele-
ment-Outfits. Einem Früh-
ling voller unvergesslicher
Fahrradabenteuer steht damit
nichts mehr im Wege.

Weitere Informationen unter
www.gorebikewear.de

Mit “Element” und guten Freunden
auf zu gemeinsamen Radabenteuern

Farben und durchdachten Details ein multifunktio-
naler Begleiter für alle, die gerne über Stock, Stein
und Asphalt zu unbekannten Orten unterwegs sind.
Mit Element präsentiert Gore Bike Wear Outfit-
Systeme, die unglaublich vielseitig eingesetzt wer-
den können und in frischen Farben überzeugen.
Dank Mix-and-Match findet jeder ein funktionelles
Outfit, das perfekt zu seinen Bedürfnissen passt,
egal ob man mit dem Mountainbike die Trails
erobern oder auf der Landstraße ordentlich Stre-
cke machen will. Das reduzierte Design lässt
Radfahrer einfach gut aussehen, wo auch immer
die Straße sie hin führt.

Die neuen Element-Outfits sind für modebewusste
Fahrradfahrerinnen gemacht, die nicht auf Kom-
fort und Funktion verzichten wollen. Im Element
Lady Rock+ stecken alle Vorzüge einer gepolster-
ten Shorts und das ärmellose Element Lady Trikot
mit integriertem Bustier leitet Feuchtigkeit nach
außen - das perfekte Outfit für warme Tage. Im
zweiten Outfit bietet das Element Lady Trikot mit
geräumigen Taschen auf dem Rücken genug Platz
für Verpflegung, Sonnenbrille und Smartphone.
Ein absolutes Lieblingsteil ist die Element Lady
Shorts, die so leicht ist, dass man sie kaum spürt.

Bei kühleren Temperaturen las-
sen sich beide Outfits perfekt
mit der feminin geschnittenen
Element Lady Windstopper
Active Shell Zip-Off Jacke
ergänzen.

Auch bei den Männer-
Outfits treffen moderne
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Winterzeit bedeutet bikefreie Zeit? Das gehört der
Vergangenheit an - auf jeden Fall im MTB-Ressort Livigno.
Der allgegenwärtige Trend Fatbiken hat dort längst Ein-
zug gehalten und ermöglicht es Besuchern, ganzjährig im
Sattel zu sitzen: 20 Pistenkilometer sind während der
Wintersaison ab jetzt extra für Fatbikes reserviert: http:/
/youtu.be/DLtbO4G5sWs

Es ist DER Trend im Mountainbiking und so langsam haben
wir uns an die überdimensionale Breite der Reifen gewöhnt, mit

Livigno wird immer fatter
- auf dem Bike!

Allgemeine Informationen über den Bike-Standort
Livigno: Livigno ist berühmt für seine breite Palette an Winter-
sportmöglichkeiten und seine atemberaubende Natur, die ihm
den Spitznamen “Little Tibet” eingebracht hat. Livignos einzig-
artige Berglandschaft ist gleichermaßen perfekt zum Biken im
Sommer. Die große Bandbreite der Trails in und um Livigno
befriedigt jedes fahrerische Klientel: Cross-Country-, All-
Mountain- und Downhill-Fahrer suchen sich hier ihre perfekten
sportlichen Herausforderungen. Straßenfahrer wählen Livigno
aufgrund seiner Lage auf 1816 Metern über dem Meeresspiegel
und der insgesamt 3.200 km auf Karten verzeichneten GPS-
Tracks und -Trails in der malerischen Umgebung des Alta Rezia
gerne als Höhentrainingsstandort. Livignos Bikepark ist nicht
nur bei den Gravity-Sport-Fans wegen der 2005er UCI Mountain
Bike World Championships bestens bekannt, sondern ebenso
für seine riesige Auswahl an Freeride-Tracks. Im Stadtzentrum
von Livigno kann man über 250 steuerfreie Geschäfte durchstö-
bern. Mitten im Herzen Europas gelegen, ist Livigno einfach mit
Auto oder Zug erreichbar. Jede Menge Bike-Hotels bieten
individuellen Service für alle Bike-Fans, selbstverständlich aber
auch für alle anderen Urlauber.
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denen so ziemlich jedes natürliche Terrain bezwun-
gen werden kann. Die Rede ist von Fatbikes, einer
neuen Facette des Mountainbikings. Livigno, eines
der progressivsten europäischen Bike-Ressorts,
hat diesen Trend bereits früh erkannt und trägt der
großen Nachfrage nun Rechnung. Konkret heißt
das: 20 Kilometer Trails sind speziell dem Fatbiken
unter winterlichen Bedingungen vorbehalten. Pu-
rer Fatbike-Spaß und endlich ein Angebot, um die
Möglichkeiten des Fatbikens wirklich auszunutzen.
Denn mit den breiten Reifen und dem verringerten
Reifendruck sind die Fatbikes wie geschaffen für
weiche Oberflächen - ein Snow-Ride wird so zu
einer ganz neuen Erfahrung, sowohl für Anfänger
als auch für Vollprofis. Wer noch nie auf einem der
Breitboliden gesessen hat, für den lohnt sich ein
Besuch in Livigno. Beim preiswerten Fatbike-
Verleih gibt es Bikes schon ab 15 Euro zum
Reinschnuppern. Wer sich lieber führen lässt, bucht
einfach den Guide mit, ab 50 Euro im Paket. Es gibt
zudem einmal wöchentlich die Gelegenheit für
einen Fatbike-Night-Ride, ebenfalls mit Guide.

Livignos Fatbike-Angebote auf einen Blick
Verleih: 2 Stunden: 15 Euro, halber Tag: 20 Euro,

ganzer Tag: 30 Euro; Ausflüge mit Bike Guide -
“Easy”: 2 Stunden, 50 Euro, inklusive Bike Guide
und Verleih - “Medium”: ca. 4-5 Stunden, 60 Euro,
inklusive Shuttle-Transfer und Freeride-Tour, Lift-
ticket und Tour ins Val Federia, Bike Guide und
Verleih - “Night”: 70 Euro (nur mittwochs), inklu-
sive Nachtausflug ins Val Federia mit Hütten-
Dinner, Bike Guide und Verleih

Weitere Infos zum Fatbiking in Livigno gibt‘s auf:
https://www.livigno.eu/de/fat-bike

Light-Hiking-Socken
Die Light-Hiking-Socken der Marke

Teko sind speziell nach im Besitz von der
Marke Teko befindlicher Technologie
hergestellt, bei der die ultrafeinen Poly-
esterfasern direkt mit der Merinowolle
versponnen werden. Dadurch kann es
zu keinem Schrumpfen kommen und der
Juckreiz wird eliminiert. Feinste Merino-
fasern trocknen schneller und regulieren
die Temperatur. Die Light-Hiking-So-
cken von Teko sind sportliche Socken,
die eng am Fuß sitzen, und mit allen
technischen Features ausgestattet sind,
um beim Wandern, Hiking, Laufen, Rad-
fahren und sonstigen Outdoor-Aktivitä-
ten optimalen Tragekomfort und lange
Haltbarkeit zu erzielen.

Damen- und Herrensocken
für sportliche Aktivitäten

Details
Nahtfreie Zehenbox • anatomisch geformte Y- Fer-

se • Ökotex Standard 100 zertifiziert • verstärk-
tes Fußbett und verstärkter Zehen- und
Ballenbereich für bessere Dämpfung
• Material: 30% Merino, Mulesing frei,
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chlorfrei verarbeitet, 30% Polyester, 37%Nylon,
3% Elasthan • empf.Vk-Preis: 19,95 Euro

Midweight-Hiking -Socken  - angenehme All-
rounder, die nicht nur beim Wandern eine gute
Figur machen

Für gemütliche Hikes, schwere Trekkingtouren
oder einen langen Spaziergang - die Midweight-
Hiking-Socken von der Marke Teko sind dafür der
perfekte Begleiter. Durch ihr Wrap-System, das die
Passform vor allem an Spann und Knöchel verbes-
sert, werden sie fest am Fuß fixiert und verrutschen
nicht. Dadurch wird Reibung verhindert und Blasen
können gar nicht erst entstehen.

Der Einsatz von Merinowolle macht die Midweight-
Hiking-Trekkingsocken von Teko angenehm at-
mungsaktiv und sorgt für Wärme, wenn diese nötig

ist. Außerdem besitzt die Natur-
faser geruchsneutralisierende Eigen-
schaften. Die Midweight-Hiking-So-
cken sind angenehme Allrounder,
die nicht nur beim Wandern eine
gute Figur machen.

Kein Kratzen wegen
feinster, kurzer Meri-
nofasern, die chlorfrei ver-
arbeitet sind, kein Eingehen und kein Geruch, bei
leichter Dämpfung, keine Blasen:  eine optimale
Socke für den ganzen Tag.

Details:
• anatomisch geformte Y-Ferse • Nahtfreie

Zehenbox • Öko-Tex-Standard 100 zertifiziert •
verstärktes Fußbett • Zehen- und Ballenbereich-

verstärkung für bessere Dämp-
fung • Belüftungskanäle im Fuß-
bett für optimales Fußklima •
Erhältlich für Damen und Her-
ren • Material: 67% bluesign zer-
tifizierte Merinowolle,  kein
Mulesing, 31% recycletes Ny-
lon, 2% Elasthan • empf.Vk-
Preis:  22,95 Euro

Weitere Informationen unter
www.tekoforlife.com

Die Marke Teko hat sich zwei großen
Zielen verpflichtet, die Erhaltung der
Umwelt und die Entwicklung und Her-
stellung der besten Socken auf diesem
Planeten, “the best socks on the planet,
and the best socks for the Planet!”
Und an diesen Zielen wird alles ausge-
richtet, von der Suche nach den besten
Materialien bis hin zur Verpackung. So
werden z.B vom Meeresboden Fischer-
netze heraufgeholt und das Nylon
recyclet, alle Polyesterfasern werden
aus recycletem Material gewonnen.
Die Färbe- und Bleichprozesse werden
speziell für und von Teko nach Umwelt-
gesichtspunkten entwickelt und opti-
miert. Die verwendete Merinowolle wird
chlorfrei und dann auch in bluesign
zertifiziertem Verfahren aufgearbeitet,
damit sie nicht schrumpft, eingeht. Die
Produktionsprozesse laufen mit er-
neuerbaren Energien, mit Wind- und
Solarstrom. Die Verpackungsmateria-
lien und der Katalog sind aus
recyceltem Papier hergestellt und mit
Sojafarbe bedruckt.

Die geballte Falk Kartenkompetenz und überzeugende Outdoor-Technologie.
Entdecke die Natur auf Deine ganz persönliche Art. Nach Lust und Laune. Zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Alleine oder im Team. Zum Sport, zum Spaß oder beides. 

Zwischen A wie „Auf geht‘s“ bis Z wie „Ziel erreicht“ erwartet Dich Dein Abenteuer. Und Du kannst Dir sicher sein: MIt LUX, IBEX und PANTERA fi ndest Du es.

www.falk-outdoor.com
       facebook.com/FalkOutdoor
       twitter.com/Falk_Outdoor

Der Allrounder mit Basiskarte Plus (20 Länder 

Europas) oder zusätzlich Premium Outdoorkarte 

inkl. Premium Outdoor-Sonderzielen, Mein 

Rundkurs, Echtzeit-Höhenprofi l, Papierloses 

Geocaching und noch viel mehr. 

Dein Komfort-Begleiter mit großem Display, 

inklusive Premium Outdoorkarte und Basiskarte 

Plus (20 Länder Europas), über 1 Mio. Premium 

Outdoor-Sonderzielen, Alternativrouten, Marco 

Polo Reiseführer und vielen weiteren Highlights. 

Das sportliche Navigationsgerät inkl. ANT+ 

Funktionalität für Herzfrequenz, Trittfrequenz, 

Geschwindigkeit, PC-Software zur Trainings-

analyse, Straßenkarte und Basiskarte Plus für 

20 Länder Europas und weiteren Features. 

Touren Trekking E-Bike Rennrad MTBMTB Wandern Geocaching 

 MEIN RUNDKURS

 MEIN ROUTE

  

Direkt zu Infos 

und Produkt-App

creo
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faserwerk
Osterdeich 68
28203 Bremen

FON:  +49 (0) 421- 67 32 58 94
MAIL:  info@faserwerk.net
WEB:   www.faserwerk.net

UNIQUE HANDCRAFTED BAMBOO BIKES

BioLogic, führender Hersteller für smartes
Fahrrad-Zubehör, stellte heute die Revue
USB Rechargeable Safety Lights vor: kom-
pakte und helle Front- und Rückstrahler mit
LED-Technik.

“Vermeidung von Abfall ist besser, als ihn entsor-
gen zu müssen. Deshalb liegen USB-ladbare Lam-

BioLogic kündigt Revue Rechargeable Safety Lights an

Kompakte LED-Leuchten
bringen Licht ins Dunkel - ganz ohne Batterien

pen auch im Trend. Mit den
Revue-Leuchten haben wir
nun auch eine Lösung parat
für diejenigen Radfahrer, die
nur ab und zu ein Licht benöti-
gen”, so Eric Mah, Brand
Manager bei BioLogic.

Review Lights bieten helle
40 Lumen (Frontlicht) und 15
Lumen (Rücklicht), und zwar

ganze 25 Stunden lang im Blinkmodus, 6 Stunden
im mittleren und 3 Stunden im hellen Dauermodus.
Die Leuchten können innerhalb von 2,5 Stunden
über das mitgelieferte USB-/Micro-USB-Kabel
an jedem USB-Anschluss aufgeladen werden.

Die Leuchten haben ein CNC-gedrehtes Alumi-
nium-Gehäuse mit wasserfester Abdichtung, so

Text!!

dass der Einsatz bei jedem Wetter gewährleistet
ist. Ein-/Ausschalten und Auswahl des Blinkmodus
erfolgen intuitiv über das Drücken der Linse. Der
flexible Befestigungsriemen ermöglicht den Be-
trieb an Lenker, Sattelstütze, Helm oder Umhänge-
tasche.

Die Revue Rechargeable Safety Lights sind für
einen UVP von 19,95 Euro im weltweiten Fach-
handel und unter www.premiumbikegear.com ver-
fügbar.

Weitere Informationen: www.thinkbiologic.com

Schmiermittel
Kriechöl 
Reinigungsmittel
Korrosionsschutz

 einfach GENIAL 
von Profis empfohlen
erh. im Fachhandel
www.brunox.com

creo
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VELOBerlin - Die Fahrradmesse: Trends
und Klassiker rund ums Fahrrad, Mobilität
von Morgen und Reisen per Pedale.

Da öffnet am 21.-22.März, pünktlich zum Früh-
lingsanfang und bereits zum 5. Mal, die VELOBerlin
ihre Türen und Fahrradfreunde machen sich auf
den Weg zur Messe Berlin. Eine große Zahl der
Besucher schwingt sich auf ihr Lieblingsrad und
pedaliert - allein oder in der Gruppe - mit oder ohne
aktiviertem Navi - gen Funkturm.

Aus Viel mach Mehr - Radverkehrsförderung
auf Niederländisch

Radverkehr benötigt Förderung, benötigt Mit-
streiter seitens der Politik! So hat sich die VELO-
Berlin 2015 die Niederlande als starkes Partner-
land ins Boot geholt. Das rad-affine Nachbarland
präsentiert sich auf der Messe zur nachhaltigen
Verkehrsentwicklung und gibt Inspiration und kon-
krete Ideen, wie eine intelligente App für Pendler
zum Verknüpfen verschiedener Verkehrsträger -
ein effektives Zeitmanagement-Tool. Die Berliner
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Um-
welt setzt auf diesen Austausch und stellt auf der
VELOBerlin das Schaufensterprojekt “EBikePen-
deln” vor.

Umsteigen leicht gemacht
Die Zeiten, in denen das Auto als Statussymbol

galt, sind vorbei. Gerade in der Großstadt verliert

das eigene Auto längst an Relevanz. Nicht nur
hohe Kosten, nervender Stau und zeitverschwen-
dende Parkplatzsuche machen das Umsteigen aufs
Rad für viele attraktiv. Fahrradfahren ist ökono-
misch, flexibel, gesund und umweltbewusst. Spezial-
räder wie E-Bike, Faltrad oder Transportrad geben
individuelle Lösungen

Auf der Sonderfläche Mobilität von Morgen prä-
sentieren sich Geschäftsmodelle, Hersteller und
Produkte aus den Bereichen intermodaler Ver-
kehr, so die BVG - diesjähriger Premiumpartner
der VELOBerlin. Fahrrad-Leasing, Bike- und
Carsharing-Angebote werden vorgestellt, die für
das Prinzip “Teilen statt Besitzen” stehen.

Wachsender Markt E-Bike
Elektrisch verstärkte Räder, sogenannte Pede-

lecs (Pedal Electric Cycle) oder E-Bikes, kommen
immer stärker. Nach Angaben des Zweirad-Indu-
strie-Verbands (ZIV) gab es 2013 in Deutschland
1,6 Millionen E-Bikes, jährliche Zuwachsrate ca.
300.000. Besonders in den Niederlanden, 2015
Partnerland der VELOBerlin, und in Deutschland
sind die Elektrofahrräder beliebt. Etwa die Hälfte
aller E-Bikes werden hier verkauft.

Der stetig wachsende Markt erschließt immer

VELOBerlin
Radverkehrs-Akteure treffen sich
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Ein Allrounder von Hebie
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breitere Zielgruppen und überrascht 2015 mit sport-
lichen Mountainbikes, Rennrädern und Citybikes in
jungem Design und eingebautem Rückenwind.
Neben dem bisher eher älteren Publikum steigen
nun auch Jüngere selbstbewusst aufs E-Bike -
Weltneuheiten wie der E-Antrieb “Steps” von
Shimano und “Nyon” von Bosch verstärken den
Trend. So werden E-Bike und Pedelec zur gesun-
den, ökonomischen und nachhaltigen Alternative
zum Auto bzw. zu einspurigen Kraftfahrzeugen
(auch mit e-Antrieb).

Wer denkt, E-Bikes seien nur etwas für Senioren
und Sportmuffel, der irrt. E-Bikes haben einen
Akku, der nach Bedarf zugeschaltet werden kann
oder die vorhandene, durch Muskelkraft erzeugte
Pedalbewegung verstärkt. Bei 25 Kilometern pro
Stunde ist Schluss.

Highlights der VELOBerlin
Der Markt der elektrisch verstärkten Räder,

Turrix als Bodenständer
Der Turrix ist eine clevere Alternative zum fest-

angebauten Fahrradständer. Mit einem Handgriff
lässt sich das Rad zum sicheren Stand in den Turrix
einhängen. Mit der zulässigen Hinterradlast von 12
kg und der Justiermöglichkeit in der Höhe und in der
Tiefe ist der Turrix für viele Räder geeignet.

Turrix als Wartungsständer
Ein weiterer Pluspunkt des Turrix: Das Hinterrad

ist frei beweglich und die Kurbel drehbar, sodass
man hervorragend Wartungsarbeiten an Kette oder

Schaltung vornehmen kann. Mit dem
Turrix hat das wenig materialschonende
Auf-den-Boden-legen oder An-die-
Wand-lehnen des Bikes ein Ende.

Turrix als Wandhalter 
Die Konstruktion bietet darüber hinaus

auch die Möglichkeit, den Turrix als

Wandhalter zu nutzen, um bis zu drei Fahrräder
oder andere Gegenstände platzsparend aufzuhän-
gen - benötigt werden dazu zwei Turrix, um die
Räder am Rahmen aufhängen zu können. Zusätz-
lich benötigt man dann lediglich entsprechendes
Befestigungsmaterial wie Schrauben und Dübel
für die Wand, die auf die jeweilige Beschaffenheit
der Bausubstanz abgestimmt sein sollten.

Weitere Infor-
mationen unter
www.hebie.de

Service

rund

ums Rad

28199 BREMEN

Lahnstr.33 Ecke Delmestr.

0421 - 30 21 14

sogenannte Pedelecs oder E-
Bikes wächst und ist vielseitig
auf der Messe vertreten. E-
Bikes Basics in Theorie und
Praxis vermittelt der workshop
“Schon mal E-Bike gefahren”.

Velotransportlösungen sind
auf der Messe vielfältig vertreten. Highlight auf der
VELOBerlin: Das 1.Berliner Lastenrad-Rennen
am 21.März um 14Uhr. Hier messen sich ambitio-
nierte Cargobike-Fans in Geschwindigkeit und
Geschicklichkeit. Partnerland Niederlande bringt
das Original Dutch Slowbiking Battle mit - hier
gewinnt, wer am langsamsten fährt. Radvergnügen
pur. Zur gemeinsamen Rad-Tour zur VELOBerlin
lädt die mitRADgelegenheit ein! Zusammen mit
BikeSurf startet an beiden Tagen und an vier
verschiedenen Punkten in Berlin eine geführte
Tour. www.veloberlin.com
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Pedersen

Hier weitere drei Vorstel-
lung der 13 Bikeparks, in de-
nen die GraVity Card Gültig-
keit hat:

Bikepark Geisskopf
Der MTB Zone Bikepark

Geisskopf ist der weltweit erste
Bikepark und wurde im Jahr 1999
von dem bekannten “Trailguru”
Diddie Schneider gebaut. Die
MTB Zone bietet 12 vielseitige
und bestens gepflegte Strecken
und Parcours, darunter auch
Deutschlands ersten und bisher
einzigen Flow Country Trail. Beim
“Heruntersurfen” des Flow Coun-
try Trails bekommt einfach jeder

ein breites Grinsen, garantiert!
Bei uns finden Einsteiger, Fort-

geschrittene und Profis das pas-
sende Terrain und den richtigen
Trail. Für Cross Country Fans
und All-Mountain-Begeisterte
bieten die MTB Zone und der
umliegende Bayerische Wald,
das größte zusammenhängen-
de Waldgebiet in Europa, her-
vorragende Bedingungen.
Schaut bei uns vorbei, unsere
Bikepark-Crew freut sich auf
Euch!

Öffnungszeiten: April - Ok-
tober (zu den ausgewiesenen
Betriebszeiten) jeweils von 9:00
- 17:00 Uhr (letzte Fahrt um
16:45 Uhr)

Infos unter:
www.bikepark.net

Bikepark Špièák
Bikepark Špièák Osteuropa

direkt an der bayerischen Gren-
ze, das ist der Ort, wo Sie den
Bikepark Špièák finden. Bekannt
und beliebt ist dieser vor allem
wegen seiner Freeride-Stre-
cken, die untereinander ver-
knüpft sind und unzählige Kom-
binationen ermöglichen. Für das
nächste Jahr bereiten wir Ver-

änderungen und Verbesserun-
gen auf der Downhillstrecke vor,
wo iXS EDC regelmäßig statt-
findet. An der Talstation der
Seilbahn befindet sich ein Ver-
leih mit neuen Author-Bikes. Im
Umfeld gibt es zudem Bikeser-
vice, Bikeschule und Dusche.
Wenn nach Špièák, dann mit dem
Bike.

Öffnungszeiten: 30. Mai - 25.
Oktober 2015 (zu den ausgewie-
senen Betriebszeiten) Top
Events 2015: 14.-16. August:
iXS EDC 13. September: CZ
Enduro Serie

Infos unter: www.spicak.cz

Bikepark Tirol
Die Mountainbike-Region

Wipptal weiß, was Mountain-
bike-Herzen höher schlagen
lässt: Ende Mai 2015 startet der
Bikepark Tirol in seine vierte
Saison. Mit perfekt gebauten
Strecken, optimaler Verkehrs-
anbindung und sehr guter Infra-
struktur ist der neue Bike-Hotspot
europaweit für alle Mountainbi-
ker interessant. Von den Free-
ride-Strecken, über die Slope-
style-Area bis hin zur Downhill-
Strecke - der neue Bikepark im
Westen verspricht Spaß pur, so-
wohl für Anfänger als auch für
Profis.

Öffnungszeiten: 29. Mai - 21.
Juni: Freitag bis Sonntag, 26. Juni
- 13. September: täglich, 14. Sep-
tember - 27. September: Freitag
bis Sonntag Infos unter:

 www.bikepark-tirol.at

Eine Karte für Alles
Teil II

Pedersen
Manufaktur

www.pedersen.info
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Fleetrade 31

DrahtEsel
Bördestraße 106
28717 Bremen

E-Mail: info@draht-esel.de
Fax 0421/ 63 38 36

"Eine kostenlose Kleinanzeige im DrahtEsel ist ent-
weder nach drei Tagen erfolgreich, oder sie hat 4
Wochen Zeit, sich richtig zu verbreiten." Beides ist
nicht schlecht. Zum Nulltarif: DrahtEsel, Bördestra-
ße 106, 28717 Bremen

Verkaufe Alu-City-Bike 28“, Tiefeinsteiger,
7-Gang-Nabe, kaum benutzt, wie neu, für E 150,00,
Telefon 04221/87574

Verkaufe Damen E-Bike Bikkel, 28“, 7-Gang,
erst 88 km gefahren, bis Dezember Garantie, Reich-
weite 130 km, Farbe Taupe, wie neu, NP E 1749,00,
jetzt E 1100,00 VB, Telefon 04283/955145

Verkaufe Trek OCLV 120, RH 54 cm, Carbon,
dunkelblau, Rolf Vector Pro Laufräder, Mavic-
Mektronic funkschaltung, neuwertig, E 850,00 VB

Telefon 04203/3051

Suche klassisches Randonneur und Teile,
gerne auch 60/70er Jahre auch einzelnen hoch-
wertigen, gemufften Stahlrahmen, Telefon
07141/925964 o. rolf.kluever@gmx.de

Suche Kreidler Florett oder Ersatzteile
Telefon 04298/31827 oder 04748/2670

Liegerad Selbstbau 97/98, Verschleißer-
satzteile gesucht (64er Kurbelzahnkranz, Um-
werfer u.a.), Telefon 01577/5704021

28er Damenrad, Bauer 3-Gang Nabenschal-
tung, verkehrssicher, Preis 70 E

Telefon 04209/4452

Kleinanzeigentext an:

Kleinanzeigen

29

Hemmstraße 124

creo
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Veranstaltungen des ADFC im

Sonntag, 15. / 22. / 29. März
8 h, ADFC-WanderungTreff:HB-östl. Vorstadt,
Fahrradgeschäft Speiche Fehrfeld 62/Vor dem Stein-
tor, 15-20km, Tempo ca. 5-6 km/h, 3-4 h, 3/0 Euro,
Rainer Rehbein, (0421) 702919 (17-20h)
Montag, 16. März
11h, ADFC-Radtour Treff: HB-Vahr, Berliner Frei-
heit, Sanitätshaus, Dauer ca. 3-4 h, ca. 35 km, 14-
16 km/h,  Ilse Ellinghausen, (0421) 411423, AB
Sonnabend,  21. März
10-12 h,  ADFC-Fahrradcodierung (Ausweis u.
Eigentumsnachweis erforderlich), Gravur 15 Euro,
Klebecodierung 8 Euro, Ermäßigung f. Familien und
ADFC-Mitglieder, ADFC radort Bremen, Bahnhofs-
platz 14a, ADFC (0421) 51778822
Sonnabend, 21. / 28. März
14 h, ADFC-RadtourTreff:HB-Neustadt, Bunten-
torsteinweg 270, 15-35 km, Tempo ca. 15 km/h,
1,5-4 h, H.-J. Schröder, (0421) 821302
Freitag, 27. März
13.30 h, ADFC-Radtour
Überseestadt einmal anders, Treff:HB-Burg, Bre-
mer-/Burger Heerstraße, Grünanlage Lesumbrücke,
ca. 40 km, Tempo ca. 12-14 km/h, 6 h, Anm. b.
25.03. Hajo Persch, (0421) 8350281 b. 20h
Sonnabend, 28. März
10-18 h, ADFC-Urlaubsmesse “Radreisen gren-
zenlos” u.a. Radreiseziele: Fotovorträge, unter-
wegs mit Liegerad, Reiseberatung mit  Karte u.
GPS, Ausrüstung, Literatur u. Infos, Radreisever-
anstalter, Foyer der Bremer Glocke, HB, Doms-
heide 4/5, Eintritt frei, ADFC Bremen (0421)
51778822
Sonntag, 29. März
9.30 h, ADFC-Radtour zur Saisoneröffnung in
Bremen-Nord, HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca.
8 h, ca.60 km, 14-16 km/h, Selbstverpflegung,
Mittagseinkehr, Jürgen Bösche, (0421) 671914
10 h, ADFC-Radtour zur Saisoneröffnung mit
Überraschungsziel, HB, ADFC radort Bremen, Bahn-
hofsplatz 14a, ca. 7 h, ca. 60 km, 16-18 km/h,
Selbstverpflegung, Café-Einkehr, Ronald Schelb,
(0421) 3962575
Montag, 30. März / 13. April
10 h, ADFC-Radtour
Treff: HB, Paulaner’s im Wehrschloss, Hast. Oster-

30

März / April 2015

ADFC-Landesverband,
www.radtouren-bremen.de

deich 230, Dauer ca. 3-4 h, ca. 35 km, 14-16 km/h,
Ilse Ellinghausen, (0421) 411423, AB
18 h, flotte ADFC-Radtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 3 h, ca. 45
km, 18-20 km/h, nicht für Rennräder geeignet,
Kaffee-Einkehr, Bärbel Knaak, (0421) 6028621
Dienstag, 31. März / 7. / 14. April
18 h, ADFC-Feierabendradtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 3 h, ca.25-40
km, 14-16 km/h, Jürgen Bösche, (0421) 671914
Donnerstag, 2. April
19 h, ADFC-Radlerstammtisch,
HB-Vegesack, Gustav-Heinemann-Bürgerhaus,
Raum E3, Klaus Wilske, (0421) 6586355
Freitag, 3. / 10. April
17 h, ADFC-RadtourTreff:HB-Neustadt, Bunten-
torsteinweg 270, 15-35 km, Tempo ca. 15 km/h,
1,5-4 h, H.-J. Schröder, (0421) 821302
Sonnabend,  4. April
9-13 h, ADFC-Gebrauchtfahrrad-Markt von privat
an privat, Lichtbildausweis u. Eigentumsnachweis
erforderlich, vor der Radstation, Bahnhofsplatz 14a,
Bremen, (0421) 51778822
10-12 h,  ADFC-Fahrradcodierung (Ausweis u.
Eigentumsnachweis erforderlich), Gravur 15 Euro,
Klebecodierung 8 Euro, Ermäßigung f. Familien und
ADFC-Mitglieder, ADFC radort Bremen, Bahnhofs-
platz 14a, ADFC (0421) 51778822
Montag, 6. April
10.30 h, ADFC-Radtour zum Cux-Art-Tierpark in
Beverstedt, HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca.
70 km, 18-20 km/h, 5/2 Euro, Einkehr im Kulturhof-
Café, Fahrtkosten für Zug, Selbstverpflegung, Heinz
Grevenstette, (0421) 653234
Dienstag, 7. April
18 h, ADFC-Radtour Treff: HB-Findorff, Torfkanal/
Utbremer Ring, ca. 2-4 h, ca. 25-40 km, 16-18 km/
h, Andrew Harrison, (0152) 04961368
Mittwoch, 15. April
10 h, ADFC-Vormittagsradtour
HB-Vegesack, ADFC-Radstation, ca. 2-5 h, ca. 20-
25 km, 14-16 km/h, Wolfgang Ahting, (0421) 653305



Der leichteste und kompakteste Anhängerkupplungsträger für  
drei Fahrräder von Thule.

Einfache Montage und Einstellung des Trägers vor dem 
Arretieren des Spannhebels dank der sofortigen Stabilität 
auf der Anhängekupplung

Die Transportkapazität lässt sich durch Anbau eines 
Adapters auf vier Fahrräder erhöhen

Die abnehmbaren Rahmenhalter ermöglichen ein 
bequemes Aufl aden der Fahrräder

Einfacher Zugang zum Ko� erraum selbst mit Fahrrädern 
auf dem Träger durch den praktischen Abklappmechanismus 
mit Fußpedal

Thule VeloCompact 926
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